
Ziel      des Verbundprojek-
tes ist es kreativ-

wirtschaftliche Ansätze der 
Spielentwicklungsindustrie zur 
Bewältigung der, durch Indust-
rie 4.0 gestellten, Herausforde-
rungen an die Kompetenzent-
wicklung in der Logistikbranche 

Die Arbeitswelt in der Logistik charak-
terisiert sich in Zukunft durch die sich 
grundlegend ändernden Tätigkeiten der 
Mitarbeiter insbesondere im operativen 
Bereich. Das Verständnis für die Prozess-
zusammenhänge und die Wechselwirkun-
gen von Technik, Prozess und 
Organisation ist essenziell 
für die Bewältigung dieser 
neuen Aufgaben. Dass Mit-
arbeiter in modernen Logistiksystemen 
an ihrem Arbeitsplatz, der zukünftig in de-
zentrale und hochgradig autonomisierte 
Regelkreise eingebunden ist, immer mehr 
Eigenverantwortung tragen und ihre Pro-
zesse zunehmend selbst organisieren, 
zieht demnach die verstärkte Forderung 

nach überfachlichen 
Kompetenzen zur Be-
herrschung logistischer 
P r o z e s s k o m p l e x i t ä t 
nach sich.

Insbesondere vor diesem Hintergrund 
muss das Ziel eine kompetenzorientierte 
Weiterbildung sein, welche es den Mitar-
beitern ermöglicht, das Treffen von Ent-
scheidungen und Lösen von Problemen 

nah im realen Arbeitsgegenstand und in 
komplexen logistischen Prozesszusam-
menhängen weitestgehend selbstorga-
nisiert zu erproben. Spielbasierte Lern-
ansätze enthalten Prinzipien, denen ein 
positiver Einfluss auf Lernprozesse zuge-
schrieben wird.

Sich wandelnde Anforderungen an die  
Belegschaft in der operativen Logistik….

…fordern neue Wege der  betrieblichen 
Weiterbildung
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Projektpartner

assoziierte Partner

nutzbar zu machen, um die operative Be-
legschaft proaktiv auf ihre neuen logisti-
schen Aufgaben vorzubereiten und durch 
die Entwicklung von Gestaltungskompe-
tenz die kontinuierliche Verbesserung und 
innovative Gestaltung der Logistikprozes-
se bottom-up zu fördern.
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